
Was »Wissen« heißt, wird uns nicht erklärt,
sondern wir wachsen einfach in die Praxis hin-
ein, dieses Wörtchen zu gebrauchen: ich weiß
es, das weiß ich nicht, vielleicht weiß Mutti
das, das kannst du nicht wissen usw. Die Re-
geln, nach denen hier gespielt wird, die Re-
geln, die bestimmen, ob und wann eine ge-
wisse Äußerung erlaubt oder sogar geboten ist
– diese Regeln bekommen wir im Lernprozeß
nicht zu Gesicht. Wollen wir sie zu Gesicht be-
kommen, so müssen wir den Wissensbegriff
analysieren.
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